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Text 1  source:  Nachrrichten für Kinder  

Deutscher gewinnt im Treppensteigen 

In New York fand ein besonderes Rennen statt. Hunderte 
Menschen erstürmten die Spitze des Empire State 
Buildings, des höchsten Wolkenkratzers der Stadt. Ein 
Deutscher wurde dabei Schnellster. 

Das Empire State Building ist nicht irgendein Hochhaus. Es ist mit 

einer Höhe von 449 Metern und 102 Etagen der höchste 

Wolkenkratzer in New York. Tausende Menschen arbeiten in mehr 

als 6000 Büros. Natürlich läuft in so einem Haus fast niemand die 

Treppen hoch. Schließlich gibt es für die Personenbeförderung 

insgesamt 73 Aufzüge. 

Einmal im Jahr wird es im Treppenhaus allerdings ziemlich voll. 

Sportler aus aller Welt machen sich dann einen Spaß daraus, die 

1576 Treppenstufen bis aufs Dach zu erklimmen. Der Deutsche 

Thomas Dold ist darin besonders gut. Er hat den Empire-State-

Building-Lauf am Dienstag bereits zum fünften Mal gewonnen. 

In nur 10 Minuten und 16 Sekunden schaffte es der 25 Jahre alte 

Mann aus Stuttgart bis auf die Aussichtsplattform. Doch auch 

sonst ist Thomas Dold ziemlich erfolgreich. Er gehört nämlich 

auch zu den Besten im Berglaufen und im Rückwärtslaufen.  
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A) Bevor Sie den text lesen – was wissen Sie über das Empire 

State Gebäude und den Lauf zur Spitze - Korrigieren Sie die 

folgenden Sätze 

1. Das Empire State Building ist ein Wolkenkratzer in Chicago 
2. Es ist das höchste Hochhaus der Welt 
3. Es gibt über 100 Aufzüge im Empire State Building 

4. Das Gebäude ist über 300 / 400 /500 Meter hoch 
5. Das Treppensteigen‐Rennen findet zweimal im Jahr statt 
6. Der Gewinner kommt aus Amerika 

7. Er ist 35 Jahre alt 
8. Es ist an der Spitze in mehr als zwanzig Minuten gekommen 

 

B)  Bilden Sie Sätze :  es gibt; das Gebäude verfügt über… ,  das Gebäude 
ist mit …….ausgestattet 

Büros – mehr als 6000 

Treppenstufen – 1576 

Etagen – 102 

Aufzüge – 73 
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 C – Lückentext:  Look through this and note the missing words. The first 
time you can look at the original text. The second time, do it without 
looking. 

In New York fand ein besonderes __________(1) statt. Hunderte Menschen erstürmten 
die __________(2) des Empire State Buildings, des höchsten __________(3) der Stadt. Ein 

Deutscher wurde dabei Schnellster.  

Das Empire State Building ist nicht irgendein Hochhaus. Es ist mit einer Höhe von 

449 Metern und 102 Etagen der __________(4) Wolkenkratzer in New York. Tausende 
Menschen arbeiten in mehr als 6000 __________(5). Natürlich läuft in so einem Haus 
fast niemand die __________(6) hoch. Schließlich gibt es für die Personenbeförderung 

insgesamt 73 __________(7).  

Einmal im Jahr wird es im Treppenhaus allerdings ziemlich voll. __________(8) aus 
aller Welt machen sich dann einen Spaß daraus, die 1576 __________(9) bis aufs Dach 

zu erklimmen. Der Deutsche Thomas Dold ist darin besonders gut. Er hat den 
Empire‐State‐Building‐Lauf am Dienstag bereits zum fünften Mal __________(10).  

In nur 10 Minuten und 16 Sekunden __________(11) es der 25 Jahre alte Mann aus 
Stuttgart bis auf die Aussichtsplattform. Doch auch sonst ist Thomas Dold ziemlich 
__________(12). Er __________(13) nämlich auch zu den Besten im __________(14) und im 

__________(15).  

 Here are the missing words in case you need them 

schaffte      Spitze      gehört      gewonnen      Aufzüge      Wolkenkratzers      
Berglaufen      Büros      Rennen      erfolgreich      Treppenstufen      Rückwärtslaufen      
Treppen      Sportler      höchste 

 

 D‐ put each of the words in the box above into a sentence relevant to 
the text you have just studied
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Text 2 source: euronews .net 

Video available with this text  Olypiade.mp4 
 
Verulam: click on this link or copy and paste into your browserʼs URL box 
 
http://verulamvle.typepad.com/files/olympiade.mp4 
 
Proteste gegen Olympische Spiele 

Kurz vor der olympischen Eröffnungsfeier haben am Freitag mehrere 
hundert Olympia‐Gegner friedlich gegen soziale Missstände in der 
Olympiastadt Vancouver demonstriert. Die Polizei geleitete die 
Globalisierungsgegener, Umweltschützer und Obdachlosen zum BC Place 
Stadium, wo die Eröffnungsfeier stattfand. 

“Man gibt eine Milliarde Dollar für Sicherheitsmaßnahmen und 
Infrastruktur aus, die nachher nicht mehr benötigt wird. Es fällt schwer, 
Obdachlose in dieser reichen Stadt zu sehen. Darauf wollen wir hinweisen”, 
meint Am Johal 

Im Problemviertel Downtown Eastside, nahe beim BC Place Stadium, leben 
viele Obdachlose. Durch die Revitalisierung der Gegend im Gefolge der 
Spiele verlieren sie ihre Zuflucht. 

 

Aufgabe 1 

1. Wo fand die Demonstration statt? 
2. Um wieviele Demonstranten ging es? 
3. Wann ereignete sich die Demonstration? Was wurde eben beginnen? 
4. Wie verlief sich die Demonstration? 
5. Was für Menschen waren die Olympia-Gegner? 
6. Warum protestierten sie? 
7. Warum spricht man hier von einem Problemviertel? Erklären Sie 

diesen Begriff. 
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Aufgabe 2 
 
Was halten Sie von diesen Protesten ? Stimmen Sie mit ihnen zu? Sind Sie für 
oder gegen die Olympiade? 
 
Verwenden Sie die folgenden Argumente und Redewendungen; Versuchen Sie 
Gegenargumente zu formulieren 
 
Es ist ungerecht, dass man soviel Geld für die olympischen Spiele 
ausgibt 
 
Man sollte zuerst die schlechten Wohnverhältnisse verbessern 
 
Ich bin der Meinung, dass man den Armut in der Heimatstadt 
bekämpfen muss, bevor man ein olympisches Dorf anbaut 
 
Es hat keinen Sinn, Sporteinrichtungen zu schaffen, wenn es schon so 
viel Obdachlosigkeit und soziale Ungleichheiten gibt 
 
Es ist gut, die öffentliche  Meinung darauf Aufmerksam zu machen, 
dass schlechte Wohnverhältnissse herrschen und sogar im selben Ort, 
wo die Spiele stattfinden. Eine Stadt darf diese negativen Aspekte 
nicht verbergen 
 
Es wäre besser, wenn andere Probleme zuerst gelöst werden. 
 
Ich bin davon überzeugt, dass die olympischen Spiele eine 
Geldverschwendung sind. 
 
Die normalen Einwohner sollten in erster Linie aus der Olympiade 
Nutzen ziehen.   
 
Task 3 
Halten Sie eine Debatte: auf der einen Seite die Gegner; auf der anderen Seite 
die olympischen und Stadtbehörden 
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Text 3 – source :  http://www.kindernetz.de/minitz/ 

Forscher kritisieren Nachhilfe‐Boom 

Audio available text here: Nachhilfe mp3 
 
Verulam: click on this link or copy and paste into your browserʼs URL box 
 
http://verulamvle.typepad.com/files/nachhilfe.mp3 
 
Full Text 

In Deutschland bekommen mehr als eine Million Kinder und Jugendliche Nachhilfe. Die teuren Privat‐Stunden  sind ein 
Milliardengeschäft, sagen Fachleute in einer neuen Untersuchung, und sie sind ungerecht. 

Weil Eltern mit wenig Geld keine Nachhilfestunden bezahlen können, haben ihre Kinder schlechtere Chancen auf gute Noten‐ 
davon sind die Forscher überzeugt. Diese Kinder müssen es in der Schule alleine schaffen, mitzukommen – ohne dass ein 
Nachhilfelehrer ihnen komplizierte Sachen noch mal extra erklärt. 

Die Forscher fordern deshalb Reformen an den Schulen. Sie glauben nämlich, dass Schüler, die richtig guten Unterricht 
bekommen, überhaupt keine Nachhilfe brauchen. Und dann wäre das Einkommen der Eltern auch nicht mehr so wichtig. 

 

wenig      Milliardengeschäft      Fachleute      überzeugt     Untersuchung      
wichtig      Unterricht      Einkommen      Jugendliche      ungerecht      
schlechtere      schaffen   
    brauchen      erklärt      fordern 
 
 

A)   Nachhilfe-Boom 

In Deutschland bekommen mehr als eine Million Kinder und __________(1) 
Nachhilfe. Die teuren Privat-Stunden  sind ein __________(2), sagen 
__________(3) in einer neuen __________(4), und sie sind 
__________(5).  

Weil Eltern mit __________(6) Geld keine Nachhilfestunden bezahlen 
können, haben ihre Kinder __________(7) Chancen auf gute Noten- davon 
sind die Forscher __________(8). Diese Kinder müssen es in der Schule 
alleine __________(9), mitzukommen – ohne dass ein Nachhilfelehrer ihnen 
komplizierte Sachen noch mal extra __________(10).  

Die Forscher __________(11) deshalb Reformen an den Schulen. Sie 
glauben nämlich, dass Schüler, die richtig guten __________(12) bekommen, 
überhaupt keine Nachhilfe __________(13). Und dann wäre das 
__________(14) der Eltern auch nicht mehr so __________(15).  
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B) 

Bilden Sie Satzpaare 

Nachhilfe ist ein Milliardengeschäft,   
Nachhilfestunden sind ungerecht,   
Viele Kinder sind benachteiligt,   
Forscher fordern Reformen an den 
Schulen, 

 

Das Einkommen der Eltern sollte keine  
Rolle spielen, 

 

   
 

weil sich ihre Eltern Nachhilfestunden einfach 
nicht leisten können 
weil nicht alle die Privatstunden bezahlen 
können 
weil an allen Schulen  der Unterricht besser 
sein könnte 
weil so viele Schüler sie bekommen 
weil sich nicht jeder Schüler auf einen 
Privatlehrer verlassen kann 
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Text 4  - source: deutsche welle   

Erfolg mit Kamelen 
  
Es ist die erste Kamelmilchfarm der Welt: In Dubai werden 
3000 Kamele zweimal am Tag vollautomatisch gemolken. Zwei 
Deutsche kümmern sich um die Farm – und machen aus der 
Kamelmilch Schokolade. 
  
Eine Farm am Rand von Dubai, mitten in der Wüste: Zweimal am Tag 
werden hier die Kamele in langen Reihen aufgestellt und wandern zu 
den Melkmaschinen. Eine Kamelkuh nach der anderen wird gemolken. 
David Wernery, ein Deutscher, der sich um die Farm kümmert, erklärt: 
"Wir haben es hier mit der ersten Kamelmilchfarm der Welt zu tun." 
  
Davids Vater, ein deutscher Tierarzt in Dubai, hatte die Idee einer 
Kamelfarm und konnte den Scheich von Dubai davon überzeugen: 
Kamele als Milchkuh-Ersatz für viele Wüstenländer und 
Entwicklungsregionen. Denn Kamelkühe haben keine Probleme mit 
der Hitze, im Gegenteil: Im Sommer geben sie sogar noch besser Milch 
als bei niedrigen Temperaturen. Und sie brauchen weniger Futter und 
Wasser als Milchkühe. 
  
"Außerdem ist die Milch gesünder als Kuhmilch", erklärt Wernery. 
Tests sollen ergeben haben, dass Kamelmilch vier bis fünf Mal mehr 
Vitamin C als Kuhmilch hat, aber nur den halben Fettanteil. Ein 
Amerikaner, der die Farm besucht, ist begeistert: "Ich bin gegen 
normale Kuhmilch allergisch, aber die hier ist echt lecker – ein 
bisschen salzig, aber ich würde sie trinken." 
  
Neben der Frischmilch hat die Farm jetzt ein neues Produkt: 
Kamelmilch-Schokolade. In Dubai wird aus der Milch Milchpulver 
gemacht. Dieses wird nach Österreich geschickt. In Wien produziert 
eine Firma die Schokolade – und schickt diese wieder zurück nach 
Dubai. Von dort wird das Produkt vertrieben und wieder in die ganze 
Welt exportiert. Allerdings sind sowohl Kamelmilch als auch die 
Schokolade eher ein Produkt für Menschen, die beim Einkaufen nicht 
auf den Preis schauen. Mit 100 Euro pro Kilo ist die Kamelschokolade 
eine der teuersten Schokoladen der Welt. 
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Glossar 
  
Farm, die – der Bauernhof 
  
melken – die Milch von einem Tier nehmen 
  
es mit etwas zu tun haben – sich um etwas handeln 
  
Scheich, der – ein arabischer Herrscher 
  
Entwicklungsregion, die – eine Region, die wirtschaftlich schwach 
ist 
  
etwas ergeben – etwas als Ergebnis haben; zeigen 
  
Fettanteil, der – die Menge an Fett, die in etwas enthalten ist 
  
begeistert – so, dass man etwas toll findet 
  
gegen etwas allergisch sein – auf etwas gesundheitlich nicht gut 
reagieren 
  
Pulver, das – der Puder 
  
etwas vertreiben – hier: etwas verkaufen 
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Fragen zum Text 
  
1.  Wer hatte die Idee, eine Kamelmilchfarm zu eröffnen? 
a)  der Scheich von Dubai 
b)  ein deutscher Tierarzt in Dubai 
c)  der Deutsche David Wernery 
  
2.  Warum sind Kamelkühe für Dubai geeigneter als Milchkühe? 
a)  Sie produzieren viel mehr Milch. 
b)  Im Sommer geben sie besser Milch und sie brauchen weniger 
Futter und Wasser. 
c)  Ihre Milch ist besser für die Herstellung von Schokolade geeignet. 
  
3.  Was ist der Unterschied zwischen Kamelmilch und 
Kuhmilch? 
a)  Kuhmilch hat viel weniger Fett als Kamelmilch. 
b)  Es gibt fast keinen Unterschied; die Inhaltsstoffe sind fast gleich. 
c)  Kamelmilch enthält viel mehr Vitamin C als Kuhmilch. 
  
4.  Welche Aussage ist falsch? 
a)  Die Herstellung von Kamelmilchschokolade findet in Dubai und in 
Wien statt. 
b)  Kamelmilchschokolade ist geeignet für Leute, denen normale 
Schokolade zu teuer ist. 
c)  Von Dubai aus wird Kamelmilchschokolade in die ganze Welt 
verschickt. 
  
5.  Welches Wort passt hier? "Kamelmilchschokolade wird von 
Dubai aus in die ganze Welt …" 
a)  vertrieben 
b)  produziert 
c)  exportiert 
  
  
Arbeitsauftrag 
Kamelmilch und Kamelmilchschokolade sind für viele Menschen 
ungewöhnliche Lebensmittel. Haben Sie schon einmal ungewöhnliche 
Lebensmittel gegessen oder getrunken? Sind Sie mutig und probieren 
gerne neue Dinge aus? Schreiben Sie einen kurzen Text und tauschen 
Sie sich mit einem Partner aus. 
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Text 5    deutsche Welle    
  
 Gesund Leben als Trend   
 
Video available with this text   
 
Verulam: click on this link or copy and paste into your browserʼs URL box 
 
http://verulamvle.typepad.com/files/vegatarier.mp4 
 
  
Zusammenfassung 
  
Bei Vegetariern stehen Fisch und Fleisch nicht auf der Speisekarte. Sie leben 
meistens auch gesünder, weil sie zum Beispiel weniger Alkohol trinken oder sich 
mehr bewegen. Besonders in Indien leben viele Menschen vegetarisch. Die 
Anhänger von Ayurveda versuchen mit ihrer Ernährung Geist und Körper in 
Einklang zu bringen. Ähnlich macht es die Slowfood-Bewegung. Diese findet es 
wichtig, dass Essen langsam zubereitet und gegessen wird – und lehnt Fastfood-
Essen ab. Es gibt mittlerweile sogar eine Slowfood- Universität.  
 
 
Bevor Sie sich das Video anschauen, lösen Sie bitte die folgende Aufgabe:  
  
1.  Welches Wort passt nicht in die Reihe? Schlagen Sie unbekannte 
Wörter nach.  
  
1.  
a)  Fisch  
b)  Gemüse  
c)  Vegetarier  
d)  Fleisch  
  
2.  
a)  sich ernähren  
b)  essen  
c)  speisen  
d)  kochen  
  
3.  
a)  Mahlzeit  
b)  Spaghetti  
c)  Essen  
d)  Gericht  
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2.  Welches Lebensmittel wird in diesem Video am häufigsten gezeigt?  
  
a)  Fleisch  
b)  Fisch  
c)  Gemüse  
d)  Eier  
e)  Käse  
   

  
Schauen Sie sich das Video ein zweites Mal an und hören Sie genau zu.  
  
3.  Welche Aussagen sind richtig?  
  
1. Susanne Klaus findet, dass man bewusst lebt, wenn man …  
a)  sich viel bewegt.  
b)  raucht.  
c)  viele hochprozessierte Lebensmittel isst.  
  
2.  Ein Grundgedanke von Ayurveda ist, dass man …  
a)  nur dann isst, wenn man hungrig ist.  
b)  sein Essen möglichst schnell isst.  
c)  mit den Fingern isst.  
  
3.  Slowfood wurde gegründet, um …  
a)  mehr Menschen zu Vegetariern zu machen.  
b)  gegen Fastfood-Restaurants zu protestieren.  
b)  Essen für alte Menschen zu machen.  
  
  
4.  Ergänzen Sie den Text mit den folgenden Begriffen:  
  
statt – trotz – obwohl – besonders – zwar – sondern  
  
Bewusst essen ist wieder in Mode. _________ es überall immer mehr Fastfood-  
Restaurants gibt, kochen viele Menschen wieder selbst. Das ist nicht nur 
günstiger, _________ auch gesünder. _________ die vegetarische Küche ist 
sehr beliebt: _________ Fleisch und Fisch kaufen viele Menschen lieber frisches 
Gemüse ein. _________ des Trends zur bewussten Ernährung, gibt es viele 
Menschen, die gerne Hamburger oder Pizza essen. Diese Gerichte sind 
_________ nicht besonders gesund, aber man kann sie schnell zubereiten.   
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MANUSKRIPT ZUM VIDEO – gesund Leben als Trend 
  
SPRECHERIN:  
Mit so viel Fleisch kann man Vegetarier wohl nicht erfreuen. Fleisch und Fisch stehen  
nicht auf der Speisekarte. Dafür aber viel Gemüse. Das klingt nicht nur gesund, Studien  
belegen: Wer vegetarisch lebt, der lebt länger.   
  
SUSANNE KLAUS (Deutsches Institut für Ernährungsforschung):  
Es ist oft so, dass viele Vegetarier auch bewusster leben. Also, dass sie auch sonst ge-  
sünder leben; dass sie weniger Alkohol trinken, weniger rauchen, sich mehr bewegen, und  
das sind ja auch alles Faktoren, die bei der Gesundheit dann auch wichtig sind.  
  
SPRECHERIN:  
Wer sich vegetarisch ernährt, hat unterschiedliche Gründe: Dem einen schmeckt Fleisch  
einfach nicht, für die anderen ist Vegetarismus eine alternative Lebensweise, und wieder  
andere wollen nicht, dass wegen ihnen ein Tier getötet wird. Immerhin 2,5 Prozent der  
Menschen in der westlichen Welt ernähren sich vegetarisch, in Indien sogar 40 Prozent.  
Aus Indien kommt auch Ayurveda, bekannt als traditionelle Heilkunst. Sie lehrt die Weis-  
heit des Lebens, und dazu gehört eben auch eine spezielle Ernährungslehre. Diese soll  
nicht nur den Geist, sondern auch Magen und Darm in Einklang bringen.  
  
SUSANNE KLAUS:  
Die Grundgedanken von Ayurveda: Man soll nur essen, wenn man Hunger hat, man soll  
möglichst nicht zwischen den Mahlzeiten essen, man soll möglichst ja naturbelassene  
Produkte essen. Das ist durchaus vernünftig. Also da ist eigentlich nichts gegen einzu-  
wenden.  
  
SPRECHERIN:  
Da würden wohl auch die Anhänger der Slowfood-Bewegung zustimmen. Vor genau 20  
Jahren wurde Slowfood in Italien gegründet. Damals als Gegenbewegung zu den überall  
errichteten Fastfood-Restaurants.  

SUSANNE KLAUS:  
Es soll halt so ein bisschen weg von diesem wirklich schnellen Konsumieren von hoch-  
prozessierten Lebensmitteln, sondern wieder hin zu dem Genuss auch beim Essen. Also  
nicht nur schnell was Hochkalorisches sich reinschieben, sondern, dass man sich Zeit  
nimmt zum Essen.   
  
SPRECHERIN:  
Drei Grundsätze muss Slowfood erfüllen: Gut, sauber und fair soll das Essen sein. Ge-  
sundes Essen am besten von regionalen Händlern. Heute hat die Slowfood-Vereinigung  
85.000 Mitglieder weltweit – und auch an den Nachwuchs ist gedacht: In Italien gibt es seit  
fünf Jahren eine Slowfood-Universität.  
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GLOSSAR  
  
Vegetarier/in, der/die – eine Person, die kein Fleisch isst (Adjektiv: vegetarisch)  
  
bewusst leben – sehr auf die Gesundheit von Geist und Körper achten  
  
Faktor, der – hier: etwas, das eine bestimmte Wirkung hat  
  
sich gesund/ungesund ernähren – gesunde/ungesunde Lebensmittel essen  
  
Lebensweise, die – die Art, wie man lebt  
  
Heilkunst, die – die Fähigkeit, Krankheiten zu behandeln  
  
Ernährungslehre, die – die Wissenschaft, die sich mit Essen und Trinken 
beschäftigt  
  
etwas in Einklang bringen – Ruhe in etwas bringen  
  
naturbelassen – so, dass etwas (z. B. Lebensmittel) nicht vom Menschen 
verändert wird  
  
es ist nichts gegen etwas einzuwenden – es gibt keine Argumente gegen 
etwas  
  
Slowfood-Bewegung, die – eine internationale Organisation, die gegen 
Fastfood-  
Restaurants ist und sich für gesundes, → genussvolles Essen einsetzt  
  
Fastfood, das (englisch) – Essen, das schnell zubereitet wird (z. B. McDonalds, 
Burger  
King)  
  
Konsumieren, das – hier: das Essen  
  
hochprozessiert – hier: so, dass ein Lebensmittel stark industriell verändert ist  
  
Genuss, der – hier: die Freude beim Essen  
  
hochkalorisch – so, dass ein Lebensmittel sehr viele Kalorien hat (z. B. Fett 
oder Zucker)   
  
reinschieben – hier umgangssprachlich für: essen  
  
regional – so, dass etwas aus der Umgebung kommt  
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Text 6  - deutsche Welle    

 audio file – Tante Emma Laden mp3    

Verulam:          click on this link or copy and paste into your browserʼs URL box   

http://verulamvle.typepad.com/files/tanteemma-laden.mp3 

 

Tante Emma ist wieder da 

 Immer  mehr Deutsche gehen für kleine Einkäufe wieder in den Tante-
Emma-Laden. Hier ist der Preis zwar etwas höher, dafür ist es aber nicht so 
unpersönlich wie im Supermarkt. 
  

Eigentlich gab es in Deutschland schon fast keine Tante-Emma-Läden mehr. In den 

letzten zehn Jahren mussten rund 20.000 der kleinen Lebensmittelläden 

dichtmachen. Zu klein war die Chance, gegen die großen Supermärkte und 

Discounter zu bestehen. Doch nun gibt es eine Renaissance der kleinen Läden. 

  

Judith Fischer besitzt einen Tante-Emma-Laden in einem kleinen saarländischen Ort. 

"Hier bekomme ich alles, was ich brauche", sagt der Rentner Werner Müller. "Wurst, 

Zigaretten, meine Zeitung, und tippen kann ich auch hier." Gegen große Discounter 

hat Judith Fischer keine Chance. Das weiß sie. Deshalb lässt sie sich kleine 

Überraschungen einfallen, damit die Kunden auch wiederkommen. Im Herbst gibt 

es ein kleines Fest und an Weihnachten eine Weihnachtsfeier mit Glühwein. 

  

Judith hat ihren Laden hübsch eingerichtet. Wurst, Käse und Gemüse sind immer 

frisch, in den Regalen stehen Marmelade, Soßen und Dosen. Ladenhüter gibt es im 

Dorflädchen nicht. Judith kauft genau das ein, was ihre Kunden wollen. Die 

Lebensmittel kauft sie nicht nur im Großmarkt. "Da ist es nicht immer am 

günstigsten." erklärt sie. "Ich guck', wo es die besten Angebote in den Supermärkten 

gibt. So kann ich hier den Preis halten." 

  

Viele der Stammkunden kaufen lieber im Dorfladen ein,anstatt mit dem Auto zum 

Supermarkt zu fahren, denn im Supermarkt ist es ihnen zu unpersönlich. Im 

Dorflädchen kann man sich hingegen Zeit lassen und sich auch mal mit anderen 

Kunden unterhalten. Judith Fischer freut sich: "Ich hab den Laden vor zwei Jahren 

übernommen, da war er ein bisschen runtergewirtschaftet. Seit ich den Laden 

übernommen habe, geht es stetig nach oben." 
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Glossar 
  
Tante-Emma-Laden, der – ein kleiner Laden 
  
etwas muss dichtmachen – etwas (z. B. ein Geschäft) muss 
schließen 
  
Discounter, der (aus dem Englischen) – ein großer Laden mit 
günstigen Preisen 
  
gegen jemanden/etwas bestehen – sich gegen jemanden/etwas 
durchsetzen 
  
Renaissance, die – hier: die Rückkehr 
  
tippen – hier umgangssprachlich für: Lotto spielen 
  
sich etwas einfallen lassen – sich etwas ausdenken 
  
Glühwein, der – ein Wein mit Gewürzen, den man im Winter warm 
trinkt 
  
etwas einrichten – hier: etwas (z. B. einen Raum) gestalten 
  
Ladenhüter, der – das Produkt, das sich nicht verkauft 
  
Dorflädchen, das – der kleine Laden auf dem Land 
  
Großmarkt, der – der Markt, bei dem Händler ihre Waren kaufen 
  
den Preis halten – hier: nicht zu teuer sein 
  
Stammkunde, der – der Kunde, der immer wieder kommt 
  
sich Zeit lassen – etwas langsam machen 
  
etwas übernehmen – etwas als Nachfolger von jemandem 
weiterführen 
  
etwas ist runtergewirtschaftet – etwas (z. B. ein Geschäft) ist 
finanziell nicht erfolgreich 
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Fragen zum Text 
  
1.  Warum mussten in den letzten Jahren so viele Tante-Emma-
Läden schließen? 
a)  Die kleinen Läden sind in Deutschland sehr unbeliebt. 
b)  Viele Lebensmittel gibt es nur im Supermarkt. 
c)  Supermärkte und Discounter wurden eine zu große Konkurrenz. 
  
2.  Warum kauft Werner Müller lieber im Dorflädchen? 
a)  Er redet gerne mit Judith Fischer. 
b)  Lottospielen ist hier billiger als im Supermarkt. 
c)  Er bekommt dort alles, was er braucht. 
  
3.  Was tut Judith Fischer, damit ihre Kunden wiederkommen? 
a)  Sie kauft besonders viele Waren ein. 
b)  Sie feiert kleine Feste mit den Kunden. 
c)  Sie fährt ihre Kunden mit dem Auto nach Hause. 
  
4.  Vervollständigen Sie diesen Satz: Den Kunden gefällt es, 
dass sie sich im Tante-Emma-Laden … 
a)  beim Einkaufen Zeit lassen wollen. 
b)  Zeit zum Einkaufen gelassen haben. 
c)  für ihre Einkäufe Zeit lassen können. 
  
5.  Wie kann man diesen Satz anders sagen: "Der neue Käse 
verkauft sich überhaupt nicht." 
a)  Der neue Käse muss dichtgemacht werden. 
b)  Der Käse ist ein richtiger Ladenhüter. 
c)  Der Käse erlebt gerade eine Renaissance. 
  
  
Arbeitsauftrag 
Sehen Sie unten die Bilder von einem Tante-Emma-Laden und einem 
Discounter-Supermarkt an und vergleichen Sie sie. Ordnen Sie die 
Begriffe in die Tabelle ein und ergänzen Sie mindestens zwei andere 
Begriffe. Vergleichen Sie Ihre Ergebnisse mit einem Partner. 
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German A‐Level Tips 2 
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Text 7 Videoüberwachung an Schulhöfen               Source: Minitz        

video with subtitles – cameras.mp4    
Verulam: click on this link or copy and paste into your browserʼs URL box 
 
 http://verulamvle.typepad.com/files/cameras.mp4 
 

 

 

A) Finden Sie die 5 richtigen Aussagen 

1. Einer Zeitung zufolge werden die Behörden in Baden‐
Württemberg  ein Gesetz einführen 

2. Schulen in Baden‐Württemberg sind schon mit 
Überwachungskameras ausgestattet 

3. Nur Fußgängerzonen werden bisher überwacht 
4. Nur die Polizei darf bisher den Einsatz von 
Überwachungskameras erlauben 

5. Das Ziel ist, bestimmte Orte sicherer zu machen 
6. Das neue Gesetz würde ermöglichen, dass nicht nur die Polizei für 
den Einsatz von Kameras zuständig wäre 

7. Überwachungskameras werden  kritisiert, weil jeder als Kriminell 
behandelt wird. 

8. Überwachungskameras werden oft von Randalierern  zerstört 

 


